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Entwicklung eines tragfähigen

Nutzungskonzeptes

Zudem wurden in dieser Untersuchung 

konkrete Vorschläge erarbeitet, welche 

der auf dem ehemaligen Kraftwerks-

gelände bestehenden Gebäude oder 

Gebäudeteile für eine Nachnutzung 

geeignet wären und welche zum Abriss 

vorgesehen werden sollten. 

Hierzu wurde durch die Bayerische Lan-

dessiedlung GmbH zunächst ein umfas-

sender Gebäudekatalog erstellt (mit voll-

ständiger Erfassung und Bewertung des 

Bestandes in Text und Zeichnung sowie 

mit einer ausführlichen Kostenschätzung 

der vorgeschlagenen Maßnahmen) und 

ein städtebaulicher Testentwurf (unter 

anderem mit Vorschlägen zur neuen 

Aufteilung und Ersterschließung der 

Flächen) entworfen. 

Der auf diesen Grundlagen ausgearbei-

tete Maßnahmenplan diente als Hand-

lungsleitfaden für die Gesamtmaßnahme 

und zeigte die wesentlichen Schritte für 

die Nachnutzung auf.

Diese Rahmenplanung — mit konkret 

formulierten Zielen und Vorgaben für 

die Revitalisierung der ehemaligen 

Kraftwerksflächen — wurde jeweils im 

engen Zusammenwirken von Vertre-

tern der Hafenverwaltung, der Stadt 

Aschaffenburg, des Kraftwerkbetreibers 

E.ON und der örtlichen Fachbehörden 

abgestimmt. Schon frühzeitig wurden 

zudem — insbesondere hinsichtlich der 

Parzellierung der freiwerdenden Flächen 

die Vorstellungen möglicher Investoren 

berücksichtigt.

Bereits im November 2001 konnte 

Bayerns damaliger Wirtschaftsminister 

Dr. Otto Wiesheu in einer Rede in der 

Aschaffenburger Stadthalle den Erfolg 

der gemeinsamen Bemühungen verkün-

den: Sämtliche verwertbaren Flächen 

des ehemaligen Kraftwerksgeländes 

konnten zu diesem Zeitpunkt an neue ge-

werbliche Nutzer vermittelt werden. Drei 

größere Gewerbebetriebe bieten nach 

Abschluss der restlichen Räumungs- und 

Erschließungsarbeiten auf den sanierten 

Flächen zahlreiche neue Arbeitsplätze 

anbieten.
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Nachnutzung der bestehenden

Bausubstanz

Die auf Grundlage dieser Nachnutzungs-

konzepte seit 2002 laufenden Abbruch- 

und Neuerschließungsarbeiten konnten 

2004 abgeschlossen werden.

Die erhaltenswerten Teile des ehemaligen 

Kesselhauses — der größte Baukörper 

dieser Liegenschaft — dienen nach dem 

Umbau einem Aschaffenburger Recycling-

unternehmen als neue Verarbeitungshalle. 

Im ehemaligen Verwaltungsgebäude konn-

ten zwischenzeitlich zahlreiche Büroräume 

neu vermietet werden. Ein bislang als 

Sieb- und Pumpenhaus genutztes Gebäude 

wurde komplett entkernt und wird künf-

tig als Gewerbehalle genutzt. Selbst ein 

zu Kraftwerkzeiten als Kühlwasserkanal 

dienendes unterirdisches Betonbauwerk, 

das einen Teil des Geländes durchschei-

det, konnte eine Nachnutzung finden: er 

dient nunmehr als Sammelbecken für das 

Oberflächenwasser der großen Dachfläche 

— und zugleich als wertvolles Löschwasser-

Reservoir.

Das unmittelbar am Main gelegene 

Auslaufbauwerk dieses Kühlwasserkanals 

wurde hingegen — in Abstimmung mit 

den Wasser- und Naturschutzbehörden 

vollständig zurückgebaut. Dieser ehemals 

massiv bebaute Teil der Kraftwerksanlage 

wurde durch die begleitende Landschafts-

planung der Bayerischen Landessiedlung 

GmbH aufgewertet und dient zwischenzeit-

lich als ökologische Ausgleichsfläche im 

Hafenbereich.

Prozessdokumentation und

Qualitätssicherung

Die Bayerische Landessiedlung GmbH hat 

bei diesem Verfahren zudem die Vertre-

tung der Interessen des Grundstückseigen-

tümers bei der örtlichen Objektbetreuung 

der kompletten Rückbaumaßnahmen des 

Kraftwerkes übernommen.

Im Auftrag des Bayernhafens Aschaffen-

burg wurden durch die Bayerische Landes-

siedlung GmbH hierbei unter anderem die 

Festlegung und Überprüfung des Umfanges 

der Rückbaumaßnahmen, die Abnahme 

der Baugruben nach Rückbau, die Unter-

suchung und Freigabe des einzubauenden 

Materials, der Nachweis der ordnungsge-

mäßen Verdichtung sowie die Vorbereitung 

und Mitwirkung bei der Übergabe der 

Flächen an die künftigen Nutzer betreut.

Durch die verfahrensbegleitende detail-

lierte Prozessdokumentation (in Text, Ta-

bellen, Fotos und Plänen) sowie durch wei-

tere Maßnahmen zur Qualitätssicherung 

im Rahmen der Bauleitung (unter anderem: 

Einschaltung von Bodengutachtern und 

regelmäßige Begehungen mit den betrof-

fenen Fachbehörden) wurde sichergestellt, 

dass alle Flächen in einem ordnungsge-

mäßen Zustand an die künftigen Nutzer 

übergeben werden konnten.



ENTWICKELN · ERSCHLIESSEN · GESTALTEN · WERTE SCHAFFEN 5

Bei der Nachnutzung von Brachflächen

Prozessdokumentation und
Qualitätssicherung

Sie planen in Ihrer Kommune die Nach-

nutzung stillgelegter Gewerbegebiete (wie 

Ziegeleien, Sägewerke, Tankstellen etc.)?

Eine innerörtliche landwirtschaftliche Hof-

stelle wird frei für neue Nutzungen?

In Ihrer Kommune steht die Verfüllung und 

Revitalisierung von Kiesgruben, Deponien 

o.ä. an?

Sie verfügen über die Planungshoheit für 

größere Konversionsflächen (ehemals 

industriell, gewerblich oder militärisch ge-

nutzte Flächen, Bahnflächen o.ä.), die neu-

en Nutzungen zugeführt werden sollen?

Dann sprechen Sie mit uns!

Bayerische Landessiedlung GmbH — 

Partner der Kommunen.

Problemlösung in Partnerschaft.
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Die Bayerische Landessiedlung GmbH 

wirkt bei der Entwicklung des ländlichen 

Raums mit. Wir stehen im Städtebau, 

bei der Standortentwicklung und bei der 

Wohnungsversorgung den Bauwerbern, 

den Grundstückseigentümern und den 

Kommunen zur Seite. Dementsprechend 

stützt sich unsere Geschäftstätigkeit auf 

drei große Säulen:

Standortentwicklung und Städtebau

Als Partner der Kommunen verfügen 

wir über weit reichende Kompetenzen 

in der Regional-, Stadt- und Gemeinde-

entwicklung. Wir bieten den Kommunen 

qualifizierte Dienstleistungen zur Lösung 

der vielfältigen Aufgaben. Zu unserem 

Leistungsspektrum zählen unter ande-

rem Stadtsanierung und Dorferneue-

rung, Bauleitplanung, Planen und Bauen 

im Bestand, Konversion / Revitalisierung 

von Brachflächen, Regionalentwicklung, 

die Interkommunale Zusammenarbeit, 

Landschafts- und Freiraumplanung und 

vieles mehr.

Energie und

Kommunale Entwicklung

Wir entwickeln und realisieren in 

Partnerschaft mit den betroffenen 

Kommunen und den Grundstückseigen-

tümern individuelle Siedlungsmodelle, 

Baulandbeschaffungsverfahren und 

Erschließungsträgerschaften sowohl 

für attraktive Wohnbaugebiete als auch 

für marktgerechte Gewerbeflächen. Die 

Bayerische Landessiedlung GmbH ist 

der kompetente Ansprechpartner für die 

Entwicklung nachhaltiger Energiekon-

zepte bei der Standortentwicklung und 

für den Einsatz erneuerbarer Energien.

Wohnungs- und Eigenheimbau

Wir verfügen über umfassende Kompe-

tenzen im Bereich der Immobilienent-

wicklung und des Bauträgergeschäfts. 

Bayernweit hat die Bayerische Landes-

siedlung GmbH zwischenzeitlich zahl-

reiche Einfamilienhäuser, Doppel- und 

Reihenhäuser sowie Eigentumswoh-

nungen realisiert. Eine große Zahl von 

zufriedenen Kunden spricht für unsere 

Kompetenz und Zuverlässigkeit. Die 

Qualitätsimmobilien der Bayerischen 

Landessiedlung GmbH sind von dauer-

haftem Wert und daher eine gute Vermö-

gensanlage.

Alles aus einer Hand

Unser interdisziplinär besetztes Team 

(unter anderem sind bei uns Architekten, 

Stadtplaner, Landschaftsplaner, Tiefbau-

ingenieure, Juristen und Immobilienkauf-

leute tätig) wirkt auf vielfältige Weise 

bei der Entwicklung bzw. der konkreten 

Realisierung Ihrer Projekte mit. Dabei 

übernehmen wir alle Leistungen der 

Projektentwicklung und der Projektreali-

sierung, vom vorbereitenden Konzept bis 

zur konkreten örtlichen Umsetzung.

Unseren Kunden Kommunen, Unter-

nehmen oder Privatpersonen sichern 

wir eine qualifizierte, engagierte und 

individuelle Betreuung zu.
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